
Fachkraft für verstehensorientierte Supervision, Coaching und Beratung™ 
Einjährige Weiterbildung für (sozial-)pädagogische Fachkräfte 

Januar 2019 - April 2020 
 
Die Weiterbildung richtet sich an Fachkräfte aus dem psychosozialen Arbeitsfeld, die sowohl intern (als FachberaterInnen, Qualitätsbeauftragte, Leitungen) als 
auch extern im pädagogischen Kontext Supervision oder Coaching anbieten wollen. 
 
Voraussetzung:  

 fachspezifischer akademischer Abschluss ODER Erzieher/in mit mind. 1 fachrelevanten Zusatzqualifikation 

 mind. 3 Jahre Berufserfahrung im Feld 
 

Die Reflektion von subjektiven Wahrnehmungen, dem eigenen Handeln und dem Handeln im Team ist unabdingbare Voraussetzung für eine gute pädagogische 
Qualität und bildet die Basis für eine verstehensorientierte Pädagogik. 
Erfahrungen haben gezeigt, dass Supervision insbesondere dann als wirksam erlebt wird, wenn die Supervisorin über Feldkompetenz im pädagogischen Bereich 
verfügt und den Prozess des Fallverstehens mit unterschiedlichen Werkzeugen wirkungsvoll begleiten kann. Um die pädagogische Qualität der Arbeit zu 
verbessern, braucht es deshalb Fachkräfte, die mit Supervisionskompetenz ausgestattet sind, um die Reflektionsprozesse in pädagogischen Einrichtungen 
intensiver im Alltag zu verankern. 
Die Weiterbildung vermittelt die erforderlichen Haltungen, Kenntnisse und Handwerkszeuge, um Supervisions- und Coachingprozesse zu steuern. Wir stellen in 
den Modulen die Verbindung zwischen dieser Methodenkompetenz und der bereits vorhandenen pädagogischen Fach- und Feldkompetenz der Teilnehmer/innen 
her. Das Fundament der Weiterbildung ist ein humanistisches Menschenbild, der systemisch -konstruktivistische Ansatz, sowie ein subjektorientiertes 
Fallverstehen. Angereichert wird die Weiterbildung durch Grundlagen der Entwicklungspsychologie und der Psychotraumatologie. Ziel der Weiterbildung ist es, 
ressourcenfokussierte, lösungsorientierte und traumasensible Fall- und TeamsupervisorInnen zu qualifizieren, die erfolgreiche Reflektionsprozesse in 
pädagogischen Einrichtungen durchführen. 

 

Die Weiterbildung umfasst: 

 9 Module mit insgesamt 20 Fortbildungstagen jeweils 9.30 - 16.30 Uhr 
 (Davon sind 3 Tage ein Selbstreflektionswochenende mit Übernachtung.) 

 3 Treffen in einer Intervisionsgruppe zu Fallarbeit und Literaturstudium 

 1 Gruppensupervision zur Reflexion einer eigenen Coaching oder Supervisionseinheit. Zur Zertifizierung wird die schriftliche Dokumentation eines 
Supervisionsprozesses im Umfang von mind. 3 Sitzungen vorausgesetzt. 

 
- Eine Dachverbandsanerkennung ist nicht möglich. - 



 

 
 
Inhaltsüberblick:  siehe beigefügtes Curriculum 
 
Kosten:     1950,- € (inkl. MwSt.) 
    - kann in Raten gezahlt werden (10 Raten á 195,- €) - 
    zzgl. Übernachtungskosten für das Selbstreflektionswochenende in Bad Bevensen (Gustav Stresemann Institut) 
    zzgl. Supervision 1x 45 min. 75,- € (wird direkt mit der Supervisorin abgerechnet) 
 
Durchführung:    Karin Jeschke 
    Dipl. Sozialpädagogin, Supervisorin (DGSV; SG), 
    Weiterbildungen in Sozialmanagement, Psychodrama, Systemisch-lösungsorientierter Beratung und Organisationsentwicklung, 
    Fachberaterin für Psychotraumatologie und Traumapädagogik (zptn) 
 
  Angela Rübcke 
  Dipl. Sozialpädagogin, Systemische Supervisorin (SG),  
  Weiterbildungen in  Soziales Management (WBA), Systemische Beratung (HISW) und Großgruppenmoderation 
 

Start der Weiterbildung: 11. - 13.01.2019 
 
Ort:    Pädagogisch-Therapeutisches Fachzentrum 

 Gertigstrasse 28 
 22303 Hamburg 

 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
 
Pädagogisch-Therapeutisches Fachzentrum 
Gertigstrasse 28 
22303 Hamburg 
 
Tel. 040 - 650 397 18 
Fax: 040 - 694 653 92 
 
www.paedagogisch-therapeutisches-fachzentrum.de 

http://www.paedagogisch-therapeutisches-fachzentrum.de/


 

 Inhalte der Weiterbildung 
 

Modul 
1 

Fr 11.01. 
bis  
So 13.01.2019 
 

Haltungen und Grundlagen 
der verstehensorientierte Ansatz, das systemisch-humanistische Menschenbild, Grundlagen der Beratung und 
Auftragsklärung 

Karin Jeschke 
Angela Rübcke 

Modul 
2 

Do 28.02. 
bis 
Fr 01.03.2019 

Coachingprozesse verstehen 
der systemisch-konstruktivistische Ansatz als Basis für Prozessbegleitung, Methoden aus der systemisch- 
lösungsorientierten Arbeit zur Klärung von Zielen, zur Erweiterung der Perspektiven und zur Erarbeitung von 
Handlungsalternativen 
 

Angela Rübcke 

Modul 
3 

Fr 05.04. 
bis 
Sa 06.04.2019 
 

Konflikte verstehen 
Dynamik in Teamkonflikten und inneren Konflikten, Konfliktentstehung,- arten und deren Bedeutung, 
Konfliktbearbeitung, lösungsfokussierte Kommunikation 

Karin Jeschke 

Modul 
4 

Fr 14.06. 
bis 
Sa 15.06.2019 
 

Teamprozesse verstehen 
Teamrollen und Kommunikation in Teams, Diagnoseinstrumente, Auftragsklärung mit Teams und Leitung, Methoden 
der Teamentwicklung, Teamdynamik 

Angela Rübcke 

Modul 
5 

Fr 06.09. 
bis 
So 08.09.2019 
 

Selbstklärung - ein Wochenende in Bad Bevensen (Gustav Stresemann Institut) 
Erarbeitung von persönlichen Ressourcen und Potentialen in der BeraterIn-Rolle, Entwicklung eines individuellen 
BeraterIn-Profils 

Angela Rübcke 
Karin Jeschke 

Modul 
6 

Do 07.11. 
bis 
Sa 09.11.2019 
 

Entwicklung und Entwicklungsrisiken verstehen 
1 Tag Einführung in die relevanten Entwicklungspsychologischen Grundlagen, 
2 Tage Grundwissen Psychotraumatologie für das pädagogische Arbeitsfeld 

Corinna Scherwath 
Karin Jeschke 

Modul 
7 

Fr 10.01. 
bis 
Sa 11.01.2020 
 

Fallsupervision 
Ablauf, Struktur und Methoden von verstehensorientierter und traumasensibler Fallarbeit  

Karin Jeschke 

Modul 
8 

Fr 28.02. 
bis 
Sa 29.02.2020 
 

Selbstfürsorge, Selbstmanagement und Humor als Ressource 
Work-Live- Balance, berufliche Selbstorganisation, Umgang mit Stress, Burnout Prophylaxe  

Angela Rübcke 

Modul 
9 

Fr 17.04.2020 Abschluss  
Auswertung der Lerninhalte und Zertifizierung  
 

Karin Jeschke 
Angela Rübcke 

 


